
 

 

Im bestehenden Gewerbe- und Industriegebiet „Unteraichen“ 
sind nach geltendem Planrecht produzierendes Gewerbe, 
Dienstleistungen sowie Wohnnutzungen zulässig (Gemenge-
lage), wodurch sich erhebliche Konflikte insbesondere durch 
Verlärmung ergeben. Durch Aufstellung eines neuen Bebau-
ungsplanes soll der Standort für Gewerbe und Dienstleistung 
gesichert werden bei gleichzeitigem Schutz der vorhandenen 
Wohnbebauung vor Immissionen.  
 
Hierzu wurde eine schalltechnische Untersuchung durchge-
führt, in der die bestehenden Lärmbelastungen erfasst und 
Möglichkeiten der Konfliktvermeidung bzw. –reduzierung 
aufgezeigt wurden. 
 
Zur Vermeidung von Konflikten wird das bislang zulässige 
Industriegebiet in ein eingeschränktes Gewerbegebiet um-
gewandelt. Zudem wird durch die Festsetzung von Immissi-
onskontingenten erreicht, dass künftig nur Vorhaben (Betrie-
be und Anlagen) zulässig sind, deren Geräusche die ange-
gebenen Emissionskontingente weder tags noch nachts 
überschreiten. Dadurch kann künftig ein ausreichender 
Schutz für die umliegenden Wohnbebauungen erreicht wer-
den. 
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